
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 



 

 

 

 

 

 

Liebe Eltern,  
 

für Ihre Kinder und Sie beginnt nun endlich die spannende und interessante 

Schulzeit! Das gesamte Team der Laurentiusschule wünscht dazu alles Gute!  

 

Machen Sie Ihrem Kind den Anfang leicht und geben Sie ihm Zeit, sich in Ruhe an 

den neuen Lebensabschnitt zu gewöhnen.  

 

Der Start in die Schule ist erfahrungsgemäß mit vielen Fragen rund um die Schule 

verbunden. Dieses kleine ABC möchte Ihnen dabei helfen, sich mit den neuen 

Begebenheiten an unserer Schule vertraut zu machen.  

 

Dieses Heft kann sich den ständigen Veränderungen des schulischen Alltags 

anpassen, Ergänzungen werden gerne aufgenommen. Bitte wenden Sie sich hierfür 

an die Schulleitung.  

 

 

Jetzt wünschen wir Ihnen und Ihrem Kind einen guten Start und viele 

schöne Begegnungen in unserer Schule!  

 

Ihr Team der Laurentiusschule  
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Zum ersten Mal schellt es um 7:45 Uhr. Die Kinder gehen in ihre Klassen. Da beginnen 

wir dann mit einem offenen Anfang, damit die Kinder in Ruhe ankommen können. 

Spätestens um 07.55 Uhr sollen die Kinder in die Klasse kommen, damit der Unterricht 

pünktlich um 08.00 Uhr starten kann.  

 

1. Stunde: 8.00 Uhr bis 8.45 Uhr 

2. Stunde: 8.50 Uhr bis 9.35 Uhr 

Hofpause: 9.35 Uhr bis 9.50 Uhr  

Frühstückspause: 9.50Uhr bis 10.00Uhr 

3. Stunde: 10.00 Uhr bis 10.45 Uhr 

4. Stunde: 10.50 Uhr bis 11.35 Uhr 

Hofpause: 11.35 Uhr bis 11.45 Uhr  

5. Stunde: 11.45 Uhr bis 12.30 Uhr 

6. Stunde: 12.35 Uhr bis 13.20 Uhr 

 

 

 
Im Laufe der Schulzeit wird Ihr Kind an verschiedenen Ausflügen teilnehmen können. 

Dies sind oft thematisch eingebundene Ausflüge oder Unterrichtsgänge, wie in den 

Zoo, ins Museum oder in die Waldschule. Oder aber kulturelle Ausflüge, wie der 

alljährliche Ausflug zum Theater im Advent. 

 

  



 

 
Sollte es vorkommen, dass Ihr Kind einmal aus einem wichtigen Grund vom Unterricht 

beurlaubt werden muss, stellen Sie bitte rechtzeitig einen Antrag. Beurlaubungen bis 

zu zwei Tagen innerhalb eines Vierteljahres können schriftlich oder mündlich mit der 

Klassenlehrkraft Ihres Kindes abgesprochen werden. Eine Beurlaubung darüber 

hinaus muss in jedem Fall bei der Schulleitung beantragt werden. Unmittelbar vor und 

im Anschluss an die Ferien darf eine Schülerin oder ein Schüler nicht beurlaubt 

werden. Über Ausnahmen in nachweislich dringenden Fällen entscheidet die 

Schulleiterin (AScho 10).  

 

 
Von Montag bis Freitag bereiten unsere Frühstücks-Engel des Projektes brotZeit in 

der OGS-Mensa ein kostenloses Frühstück vor, an dem Ihr Kind teilnehmen kann, 

damit es gut gestärkt um 8.00 Uhr in den Unterricht gehen kann. 

 

 
Jedes Kind möchte mit möglichst sauberen, gut erhaltenen Schulbüchern lernen. Im 

Rahmen der Lehrmittelfreiheit des Landes NRW bekommt Ihr Kind verschiedene 

Lehrbücher kostenlos zur Verfügung gestellt. Daher ist es wichtig, die von der Schule 

ausgegeben Bücher gut zu behandeln sind. Dazu gehört, dass 

• die Bücher sofort nach Erhalt mit einem (nicht klebenden) Umschlag versehen 

werden. 

• der Namen des Kindes vorne mit Kugelschreiber in das dafür vorgesehene 

Stempelfeld eingetragen wird. 

• nicht in die Bücher hineingeschrieben wird. 

• auch bereits gebrauchte Bücher äußerst sorgfältig behandelt werden 

Wenn ein Buch verloren geht oder über die normalen Gebrauchsspuren hinaus, 

beschädigt oder beschmutzt wird, sorgen Sie als Eltern für Ersatz entsprechend dem 

Beschluss der Schulkonferenz  



  
Die Stadtbücherei Herne ermöglicht mit der Junior-Fahrbibliothek eine regelmäßige 

Ausleihe von Büchern, CDs und anderen Medien. Ein Büchereiausweis ist für Ihr Kind 

kostenlos. Es ist uns wichtig, dass Sie gemeinsam mit Ihrem Kind auf die Ausleihfristen 

achten und die ausgeliehenen Medien rechtzeitig zurückgeben. Dies ist im Bücherbus 

an der Schule oder direkt in der Stadtbücherei Herne möglich. Ihre Kinder erhalten zu 

Beginn jeden Halbjahres eine schriftliche Terminübersicht, wann der Bücherbus zu uns 

kommt. 

  



 

 
Chaos sollte im Tornister Ihres Kindes nicht herrschen. Bitte räumen Sie den Tornister 

regelmäßig zusammen mit Ihrem Kind auf.  

 

 

 
In Zusammenarbeit mit der evangelischen Kirchengemeinde Crange-Wanne findet für 

unsere Schulkinder freitags von 15.00 – 17.00 Uhr ein Kinderchor im Gemeindehaus 

an der Unser-Fritz-Straße statt. Die Teilnahme ist kostenlos. Es wird gesungen, Theater 

gespielt und gebastelt. Oft werden hier auch neue Freundschaften geknüpft.  Es 

werden Songs gelernt und für Musicals und Konzerte geprobt. Der Kinderchor ist eine 

gute Erfahrung für Kinder und Eltern. Er hilft den Kindern ihre Stärken zu erkennen 

und zu entwickeln. 

 

Kontakt:  

Pfarrer i.R. Günter Mattner  

Telefon: 02325 – 32444 

Mail: guenter.mattner@t-online.de 

 

 

 
Zusätzlich zu den iPads stehen den Kindern im Computerraum Computer zur 

Verfügung. Genutzt werden diese Geräte, um die Kinder an die Arbeit mit dem PC 

heranzuführen. Durch gezielt eingesetzte Lernsoftware werden sie auch hier gefördert 

und gefordert und ihre Lesemotivation wird beispielsweise durch die Internetplattform 

Leseludi geweckt.  

 

  

Chaos

Chor

Computer

mailto:guenter.mattner@t-online.de


 

 
Wir danken Ihnen für jegliche Hilfe und Mitarbeit!  

  



 

 
Über die schulischen Gremien und vor allem den Förderverein können Sie sich auch 

gerne einbringen und unser Schulleben mitgestalten. Wir freuen uns über aktive Eltern, 

die unser Schulleben bereichern. Möglichkeiten haben Sie dazu als Lesepaten, als 

Begleitung auf Ausflügen, Unterstützung bei Festen und Feiern oder dem 

regelmäßigen Waffelbacken.  

 

Wir wünschen uns eine vertrauensvolle Zusammenarbeit zwischen Eltern und Schule. 

Sie ist die Grundlage für ein erfolgreiches Lernen. Bitte sprechen Sie und bei 

Schwierigkeiten, Ideen und Fragen an oder nutzen Sie das Feedback-Formular auf der 

Schulhomepage:  

 (http://www.laurentiusschule.herne.de/eltern-feedback/).  

 

 

Bringen Sie sich doch in unseren schulischen Gremien ein!  

Über die Klassenpflegschaft haben Sie die Möglichkeit Mitglied der Schulpflegschaft 

zu werden. Und über die Schulpflegschaft können Sie in die Schulkonferenz gewählt 

werden. Die aktuellen Schulpflegschaftsvorsitzenden finden Sie stets auf unserer 

Homepage.  

 

 

 
Laut Schulgesetz (§44, Information und Beratung) steht es Eltern in NRW zu – nach 

Absprache - an einzelnen Unterrichtsstunden, die Ihre Kinder besuchen, teilzunehmen. 

Wir bitten in einem solchen Fall um eine rechtzeitige Absprache mit den betroffenen 

Lehrerinnen und Lehrern. Bitte haben Sie aber Verständnis dafür, dass die 

Unterrichtszeit Ihren Kindern gehört und in diesem Rahmen keine Elterngespräche 

geführt werden können!  

 

 

http://www.laurentiusschule.herne.de/eltern-feedback/


 
Donnerstags von 8:00 Uhr – 9:30 Uhr finden unsere Elterncafés statt. Unter der 

Leitung von Frau Hermes und verschiedenen Mitarbeiterinnen des KI haben Sie hier 

die Möglichkeit wichtige Themen rund um Schule und Schulleben anzusprechen und 

sich darüber auszutauschen, siehe Homepage.  

 

  



 
 

 
Die aktuellen Ferientermine entnehmen Sie bitte unserer Homepage. Die beweglichen 

Ferientage werden sowohl über die Homepage, als auch über einen Elternbrief 

bekanntgegeben. 

 

 

 
Der Förderverein unserer Schule unterstützt uns mit neuen Materialien, Zuschüssen zu 

Klassenfahrten, Büchern, Spielzeug und außerplanmäßigen Projekten und Aktionen. 

Leider ruht der Förderverein zurzeit.  

 

 

 
Ihr Kind muss vor der Schule bereits gefrühstückt haben, um den Schultag gestärkt 

beginnen zu können. Bitte geben Sie Ihrem Kind eine kleine, gesunde Mahlzeit für die 

Frühstückspause mit. Wir legen viel Wert auf gesundes Frühstück. Schokolade oder 

andere Süßigkeiten bleiben zu Hause.  Bitte geben Sie Ihrem Kind keine Glasflaschen 

mit in die Schule oder auf Ausflüge. Gern kann Ihr Kind vor der Schule am brotZeit-

Frühstück teilnehmen. 

 

 
Falls Sie oder Ihr Kind Kleidungsstücke vermissen sollten, haben Sie die Möglichkeit es 

in den durchsichtigen Boxen auf den Fluren zu suchen. Dort werden gefundene Sachen 

gesammelt. Einmal im Monat räumt der Hausmeister diese Boxen aus und bewahrt 

die Kleidungsstücke noch bis zum Ende des Schulhalbjahres auf. Danach werden Sie 

der Kleidersammlung übergeben.  

F



 
 

 
Beim Gemeinsamen Lernen (GL) an unserer Schule werden Schülerinnen und Schüler 

mit verschiedenen Förderschwerpunkten gemeinsam mit Kindern ohne 

sonderpädagogischen Förderbedarf unterrichtet. Schwerpunkte der sonder-

pädagogischen Förderung sind:  

- Emotionale und soziale Entwicklung (ES)  

- Sprache (SQ)  

- Lernen (LE)  

- Geistige Entwicklung (GG)  

- Hören und Kommunikation (HK)  

- Sehen (SE)  

- Körperliche und motorische Entwicklung (KM) 

 

 

 

 
Gewaltfrei Lernen ist ein bewegungsreiches Trainingskonzept zur Förderung des 

sozialen Lernens, von Teamwork und Konfliktfähigkeit von Kindern, dass wir seit 

einigen Jahren erfolgreich durchführen. Es vereint sinnvollen Handlungen zur 

Vermeidung von Ausgrenzung, Mobbing und körperlichen Schikanen. 

Wo viele Menschen zusammenkommen, da wird auch mal gestritten. Damit schon 

die Erstklässler lernen, wie man Konflikte beendet oder ihnen aus dem Weg geht, 

führen wir jedes Jahr im Herbst eine Schulung mit einem Teammitglied des Vereins 

„Gewaltfrei lernen“ in unserem Jahrgang 1 durch. 
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Das sollte Ihr Schulkind bereits können:  

- den eigenen Namen schreiben 

- auf einem Bein hüpfen 

- etwas ausschneiden  

- alleine die Nase putzen  

- einen Reißverschluss auf und zu machen 

- eine Schleife binden 

- ein Würfelspiel spielen 

- ohne Hilfe zur Toilette gehen 

- an- und ausziehen 

- still sitzen und zuhören 

- Tornister und Sportzeug selbstständig ein- und auspacken 

- Absprachen und Regeln einhalten  

 

Sollte Ihr Kind diese grundlegenden Fertigkeiten des Alltags noch nicht selbstständig 

beherrschen, bitten wir Sie diese Übungen spielerisch zu Hause zu trainieren! 

 

 

 
Ihr Kind lernt das Lesen und Schreiben mit Grundschrift. Das Schreiben in der 

Grundschrift ist für die ungeübte Kinderhand einfacher.  

 



 

 
Wenn Sie es für dringend nötig halten, kann Ihr Kind ein Handy mit in die Schule 

bringen. Das Handy muss jedoch den gesamten Schultag über ausgeschaltet sein und 

darf nicht aus dem Tornister genommen werden. Das Benutzen des Handys während 

der Schulzeit (dazu zählen auch Hofpausen und der Offene Ganztag) ist nicht erlaubt. 

Falls Ihr Kind einen dringenden Grund hat, warum es mit Ihnen telefonieren muss, 

darf es unser Telefon im Sekretariat benutzen. Wie bei allen anderen 

Wertgegenständen auch, ist es besser, das Handy nicht mit in die Schule zu bringen. 

Unsere Lehrerinnen und Lehrer können keine Verantwortung für gestohlene oder 

beschädigte Wertgegenstände (Handy, Schmuck …) übernehmen.  

Die gleichen Regeln und Bedingungen gelten auch für eine Smartwatch.  
 

 

 
Hausaufgaben ergänzen die schulische Arbeit und führen diese sinnvoll weiter. In den 

ersten beiden Schuljahren sollte Ihr Kind täglich nicht länger als 30 Minuten die 

Hausaufgaben bearbeiten. In den Jahrgängen drei und vier können die 

Hausaufgaben 45 Minuten dauern. Freitags gibt es in der Regel keine Hausaufgaben! 

E  schreiben (ins Heft)          MB Mathebuch 

m   malen  AH Arbeitsheft (Mathe) 

Z  lesen Z Zebraheft (Deutsch) 

   auswendig lernen AB  Arbeitsblatt 

§  freiwillige Aufgabe  Elternbrief 

 

Die einzelnen Fächer werden durch einen farbigen Punkt gekennzeichnet: 

Deutsch (D)     rot 

Mathematik (M)     blau 

Sachunterricht (SU)     grün 

  

H

Hausaufgaben 



 
Unser Hausmeister Herr Ziegler ist eine große Hilfe und Unterstützung im Schulalltag. 

Bei Projekten, Feiern und anderen Aktionen ist auf ihn genauso Verlass wie bei 

Reparaturen und Pflegearbeiten rund um Schulgebäude und Schulgelände. Brauchen 

Sie einmal eine Information von ihm, finden Sie seine 

Telefonnummer auf der Homepage und an der Außentür in der Pausenhalle. 

 

 

 
In den Wochen bis zu den Sommerferien kann es sein, dass der Unterricht an einigen 

Tagen bei hohen Außentemperaturen und damit hohen Raumtemperaturen vorzeitig 

beendet wird (frühestens jedoch um 11.35 Uhr). 
 

Ab 10.00 Uhr wird auf der Startseite unserer neuen Schulhomepage stehen, ob es 

Hitzefrei gibt. Die Schulhomepage ist auch auf Tablets und Smartphones abrufbar. 

Die Schulpflegschaftsvorsitzenden erhalten eine Nachricht über Hitzefrei per 

Whatsapp und schicken diese an die Whatsapp-Gruppen der Klassen. So können Sie 

sich selber über zwei Wege informieren, ob es Hitzefrei gibt oder nicht und brauchen 

nicht zu telefonieren. Sorgen Sie bitte dafür, dass Ihr Kind bei Hitzefrei eine Anlaufstelle 

hat und nicht unbeaufsichtigt bleibt. 
 

Die Betreuung durch die OGS findet planmäßig bis 16.00 Uhr statt. 
 

Der Jekits-Instrumentalunterricht und die Orchester finden statt. Ob Sie an diesen 

heißen Tagen Ihr Kind zum Jekits-Unterricht schicken, entscheiden Sie selbst. Wenn 

Ihr Kind nicht kommt, rufen Sie bitte die Schule an. Vielen Dank! 
 

Die BuT-Lernförderung fällt bei Hitzefrei aus. 

 

 

 
Auf unserer Homepage www.laurentiusschule.herne.de finden Sie Informationen zu 

allen Bereichen der Schule, eine Bildergalerie, die Jahresplanung unserer Schule sowie 

wichtige Kontaktdaten und ein Feedback-Formular für Eltern, mit dem Sie uns 

Wünsche, Ideen, Lob und Kritik direkt mitteilen können. Im Bereich „Eltern“ haben wir 

viele Informationen für den täglichen Schulbesuch für Sie zusammengefasst, die Ihnen 

lästige Rückfragen per Telefon ersparen sollen. 

 

Hausmeister 

Hitzefrei 

Homepage 

http://www.laurentiusschule.herne.de/


 

 
Wichtige Informationen erhalten Sie stets schriftlich per Elternbrief oder über die 

Schoolfox-App. Hierfür haben die Kinder eine Postmappe, in die Sie täglich schauen 

und diese leeren sollten. Auch auf unserer Homepage finden Sie wichtige Hinweise 

und Elterninformationen. 

 

 

 
Zwei Jahre vor Schulbeginn sowie für die zukünftigen Erstklässler und für die Eltern 

unserer Viertklässler finden Informationsabende statt. Die Eltern werden 

selbstverständlich schriftlich hierzu eingeladen. 

Darüber hinaus finden zweimal im Jahr Klassenpflegschaftsabende statt. Dort erhalten 

Sie alle wichtigen Informationen, die die Schule und Klasse Ihres Kindes betreffen.  

Ebenfalls zweimal im Jahr haben Sie die Möglichkeit sich in einem Einzelgespräch mit 

den Klassenlehrer*innen bei einem Elternsprechtag über den Lernstand Ihres Kindes 

auszutauschen.  

 

 

 
Ab dem zweiten Schuljahr werden im Unterricht iPads eingesetzt. Ihr Kind  

erlernt den sinnvollen Umgang damit und erhält einen individuellen Zugang  

zu verschiedenen Lern-Apps, die es auch von zu Hause aus nutzen kann.  

Sie als Eltern erhalten einen Leihvertrag in dem die Nutzungsbedingungen  

mit der Schule vereinbart werden. 

 

 

 



 

 
Während der Unterrichtszeit hängen die Jacken der Kinder an den Haken vor den 

Klassenräumen. Immer wieder mal kommt es zu Verwechslungen ähnlich aussehender 

Kleidungsstücke. Es ist sinnvoll, die Jacken Ihres Kindes zu beschriften. Mit Namen 

versehene Kleidungsstücke lassen sich schnell und problemlos wieder zuordnen und 

zurückgeben. 

 



 

 
Sollte Ihr Kind eine chronische Erkrankung oder Allergie haben, teilen Sie dies der 

Klassenlehrkraft sowie ggf. der OGS unbedingt mit. In einem persönlichen Gespräch 

sagen Sie uns, wie wir mit der Krankheit/Allergie umgehen und in einem Notfall 

reagieren müssen. Falls ein Notfall-Medikament benötigt wird, stellen Sie uns dieses 

bitte zur Verfügung und erklären uns die korrekte Verabreichung. 

 

 
Wenn Ihr Kind krank ist und nicht zur Schule kommen kann, müssen Sie es 

entschuldigen. Bitte rufen Sie bereits am ersten Fehltag bis spätestens morgens um 

8:00 Uhr in der Schule an: Tel.: 02325 75688 
 

Unsere Lehrkräfte oder unsere Alltagshelferin werden die Krankmeldungen 

entgegennehmen und weiterleiten. Die Meldung gleich am ersten Tag ist wichtig, 

damit mir wissen, dass Ihrem Kind auf dem Schulweg nichts passiert ist. 
 

Bitte tragen Sie die Fehltage in das Entschuldigungsformular in der Postmappe ein. 
 

Bitte beachten Sie, dass es Ihre Aufgabe als Eltern ist, den versäumten Schulstoff zu 

besorgen und diesen mit Ihrem Kind nachzuarbeiten. Soll ein anderes Kind die 

Materialien und Hausaufgaben mitbringen, so informieren Sie die Klassenlehrkraft 

bitte darüber.  
 

Die Krankheit, die zum Fehlen Ihres Kindes geführt hat, müssen Sie uns nicht nennen. 

Ausnahmen sind meldungspflichtige Krankheiten, da diese hochgradig ansteckend 

sind. Falls Ihr Kind von einer der unten aufgelisteten Krankheiten betroffen ist, teilen 

Sie uns das bitte sofort mit:  
 

• Hepatitis 

• Keuchhusten 

• Kopfläuse 

• Krätze 

• Masern 

• Mumps 

• Röteln 

• Scharlach 

• Tuberkulose 

• Windpocken 



 
 

 
In unserer Schule gibt es einige wichtige Gedanken, di uns im täglichen Miteinander 

begleiten, die uns sehr wichtig sind und die alle Kinder, Eltern, Lehrkräfte und andere 

Teammitglieder kennen. 

 

Wir sind alle unterschiedlich und das ist gut so. 

Wir lernen MITeinander und VONeinander. 

Wir achten aufeinander und helfen uns gegenseitig. 

Wir lernen auf vielen Wegen und manchmal mit verschiedenen Zielen. 

Wir sind offen für andere Kulturen und Sprachen 

Wir gestalten unser Schulleben gemeinsam mit unseren Partnern: Kinder, 

Eltern, KiTas, andere Schulen und andere Kooperationspartner. 
 

 

 
Ihr Kind wird in der Schule das Lesen lernen. Bitte seien Sie geduldig! Nicht alle Kinder 

schaffen das im selben Tempo. Bei Problemen sprechen Sie bitte mit den Lehrkräften 

geeignete Fördermaßnahmen ab. 

  

  

L



 
Wir möchten die Kinder zur Selbstständigkeit erziehen und bemerken immer wieder, 

dass es einigen Eltern schwerfällt, Ihr Kind loszulassen. 

Dass Sie Ihr Kind in den ersten Tagen vielleicht noch zur Schule begleiten ist 

selbstverständlich, aber Ihr Kind schafft den Weg vom Schulhof bis in die Klasse 

sicherlich ganz ohne Ihre Hilfe. 

Etwas alleine zu schaffen, ohne Mama oder Papa an der Seite, das stärkt das 

Selbstbewusstsein Ihres Kindes und macht Ihr Kind zu Recht stolz. 

Ihr Kind kann den Tornister selbstständig tragen und auch seine Jacke ganz alleine 

ausziehen. Bitte trauen Sie Ihrem Kind das Schulkindsein zu! 

 



 

 
Musik ist ein wichtiger Bestandteil unseres Schullebens. Unsere Schule nimmt am 

landesweiten Projekt ‚Jedem Kind ein Instrument‘ teil.  

Im ersten Schuljahr haben die Kinder eine JeKiTs Stunde, die von einer Lehrkraft der 

Musikschule erteilt wird. Eine Lehrkraft unserer Schule ist in dieser Stunde ebenfalls 

anwesend. 

Ab dem zweiten Schuljahr können interessierte Kinder im Rahmen des JeKiTs- Projektes 

ein Instrument auswählen und am kostenpflichtigen Instrumentalunterricht teilnehmen. 

 

 

Musik



 

 
An einer Schule mit über 300 Kindern ist es notwendig, dass Sie das Eigentum Ihres 

Kindes mit dessen Namen kennzeichnen. 

Nicht immer erkennen die Kinder ihre eigenen Sachen wieder und im Getümmel geht 

schnell schon einmal etwas verloren. 

Kennzeichnen Sie deshalb bitte Jacken, Mützen, Handschuhe, das Turnzeug und alle 

privaten Materialien mit dem Namen Ihres Kindes. Es müssen einzelne Stift sowie der 

Tornister, Hefte, Mappen und das Etui in jedem Fall gekennzeichnet sein. 

 

 

 
Es kann vorkommen, dass Ihrem Kind während des Unterrichts übel wird, es in der 

Pause stürzt oder sich verletzt. 

In diesem Falle müssen wir sichergehen können, dass wir Sie oder die Großeltern oder 

eine andere Betreuungsperson schnell und problemlos erreichen können. 

Bitte hinterlegen Sie von daher dringend Notfalltelefonnummern bei uns. Sollte sich 

Ihre Rufnummer einmal geändert haben, teilen Sie uns dies bitte sofort mit. 

 

 



 

 
Wir sind eine offene Ganztagsschule, d.h. wir bieten Kindern einen Platz im Offenen 

Ganztag und somit eine Betreuung von 7:30 Uhr bis 16:00 Uhr an. Sollte es mal zu 

einem Unterrichtsausfall kommen, ist Ihr Kind natürlich betreut. 

Die Ganztagskinder erhalten ein warmes Mittagsessen und werden bei den 

Hausaufgaben betreut. Zusätzlich lässt sich das Team des Ganztags in Kooperationen 

mit den Lehrkräften immer sehr viel einfallen, um den Kindern ein 

abwechslungsreiches und anspruchsvolles Programm anzubieten. So gibt es 

wahlweise Angebote im sportlichen, künstlerischen und musischen Bereich. 

 

Leiterin: s. Homepage 

Stellvertreterin: s. Homepage 

Träger: Caritas 

Telefon: 02325 - 6589204 

 

 

 
Ordnung muss sein! 

Ihr Kind soll lernen, für seine Ordnung selbst zu sorgen. 

Dazu gehört, dass sich Ihr Kind um seine Schultasche und alles was hinein gehört, 

selbst kümmert! Helfen Sie Ihrem Kind einfach nur, daran zu denken. 

 



 

 
Das Parken auf dem Lehrerparkplatz ist nur dem Schulpersonal gestattet Bitte weichen 

Sie auf den Parkplatz an der Herz Jesu Kirche aus, damit es nicht zu gefährlichen 

Situationen für die Kinder kommt, die zur Schule gehen. 

 

 

 
1. Hofpause: 09:35 Uhr bis 09:50 Uhr  

2. Hofpause: 11:35 Uhr bis 11:45 Uhr  

 

Auf unserem Schulhof laden Klettergerüste und ein Fußballfeld zum Spielen ein. Das 

Klettergerüst kann aus Sicherheitsgründen in der ersten Pause nur von den Jahrgängen 

1 und 2 genutzt werden.  In der zweiten Pause von den Jahrgängen 3 und 4. Zwei 

Lehrkräfte sorgen für die Pausenaufsicht. Den Kindern ist es nicht erlaubt, während 

der Pausen den Schulhof zu verlassen.  

In allen Klassen steht Pausenspielzeug zur Verfügung, so dass die Kinder sich draußen 

nach Lust und Laune austoben können. 

Die Kinder sollten - wann immer möglich - die Pausen an der frischen Luft verbringen. 

Sollte es einmal witterungsbedingt nicht möglich sein, dass die Kinder die Pause 

draußen verbringen, bleiben sie im Klassenraum. Während der Regenpause spielen 

die Kinder - unter Aufsicht einer Lehrkraft – im Klassenzimmer. 

 

 

 
Jedes Kind erhält von uns zu Schuljahresbeginn eine Postmappe. In dieser finden Sie 

alle wichtigen Briefe und Mitteilungen rund um die Schule. Hier finden Sie auch ein 

vorgefertigtes Entschuldigungsformular. Dieses nutzen Sie bitte, wenn Ihr Kind gefehlt 

hat. Bitte schauen Sie jeden Tag in die Postmappe und nehmen die Briefe oder 

Informationen heraus. So können wir als Lehrkräfte sehen, dass Sie die wichtigen 

Informationen erhalten haben. 

P



 

 
Qualität im Unterricht ist uns sehr wichtig. Deshalb bilden sich die Lehrkräfte und 

das übrige schulische Personal ständig fort und arbeiten zusammen in 

Jahrgangsteams ihre Unterrichtsvorbereitungen aus. An je einem Tag im Halbjahr 

findet ein sogenannter „Pädagogischer Tag“ statt, an dem das gesamte Kollegium 

an bestimmten Schulentwicklungsschwerpunkten arbeitet. 

Im Herbst 2024 hat die Qualitätsanalyse der Bezirksregierung Arnsberg diese 

schulischen Prozesse begutachtet und bewertet. 

Q



 

 
Das Rauchen ist auf dem gesamten Schulgelände und im Schulgebäude verboten. 

Insbesondere Erwachsene haben hier Vorbildcharakter. 
 

 

 
Ermuntern Sie Ihr Kind von der Schule zu erzählen!  
 

 

 
Ohne Regeln geht es nicht, auch nicht an unserer Schule. Jede Klasse hat ihre 

Vereinbarungen, an deren Entstehung die Kinder beteiligt sind. Auf diese Weise fühlen 

sie sich verantwortlich für ein harmonisches Miteinander. Den übergeordneten 

Rahmen bilden die Schulregeln. 

 

Das Zusammenleben und -arbeiten bedingt, dass sich JEDER einzelne an diese 

abgesprochenen Regeln halten muss. Das ist im Alltag manchmal schwierig und es 

kommt zu Regelverstößen, die wir durch das Verteilen von gelben und roten Karten 

(vergleichbar mit den Regeln beim Fußball) verdeutlichen. 

 

Falls Kinder sich an einem Tag oder innerhalb eines kurzen Zeitraumes wiederholt 

nicht an gültige Umgangsformen oder die Regeln der Schulordnung halten, werden 

sie mit einer gelben Karte verwarnt. Eine rote Karte sieht ein Kind bei schwerwiegenden 

Regelverstößen. Wenn an einem Tag zwei gelbe Karten erteilt werden mussten, wird 

daraus eine rote Karte. Rote Karten haben zur Folge, dass die Kinder einen 

Nachdenkzettel ausfüllen müssen, um sich mit dem eigenen Fehlverhalten 

auseinanderzusetzen. Dieser ist zeitnah von den Kindern mit der Unterstützung der 

Eltern auszufüllen. 

Die Regeln und Rituale erleichtern das gemeinsame Arbeiten und Spielen. 

R
Rauchen

Reden

Regeln



 

 
Schoolfox ist eine nach deutschem Recht datenschutzkonforme App, die es der 

Schulleitung und den Lehrkräften ermöglicht Elternbriefe zu verschicken. Die App hat 

eine Übersetzungsfunktion, so dass auch nicht oder noch nicht so gut Deutsch 

verstehende Eltern sich die Nachrichten in ihre Muttersprache übersetzen lassen 

können.  

Eltern und Klassenlehrkraft können auch Informationen austauschen. Schoolfox ist für 

Eltern kostenlos. Die Teilnahme ist freiwillig. 

 

 
Die Schuleingangsphase besteht aus den Jahrgängen 1 und 2. Die Kinder haben je 

nach Lernstand die Möglichkeit ein, zwei oder drei Jahre in der Schuleingangsphase 

zu bleiben. Ziel der Schuleingangsphase ist es, alle schulpflichtigen Kinder eines 

Jahrgangs in die Grundschule aufzunehmen und sie dem Grad ihrer Schulfähigkeit 

entsprechend zu fördern. Wenn ein Kind ein drittes Jahr in der Schuleingangsphase 

bleibt, wird das nicht auf die Regelschulzeit angerechnet. 

 

 

 
Schulleiterin:  

Martina Nissalk bis zum 01.08.2025 

verwaltung@gs-lau.schulen-herne.de 
 

Konrektorin:  

Britta Stapelmann 

verwaltung@gs-lau.schulen-herne.de 

 

Die Schulleitung erreichen Sie unter der schulischen Telefonnummer:  

02325 - 75688 
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Die Schulordnung gibt Sicherheit und schützt die Rechte des Einzelnen. Sie macht 

Schule zu einem gemeinsamen Lebens- und Lernort, in dem sich alle Beteiligten mit 

Respekt und Wertschätzung und Freundlichkeit begegnen.  

 

Schauen Sie sich dazu unsere Schulordnung unter  

http://www.laurentiusschule.herne.de/schulordnung/ an  

 

 

 
Unsere Schulsozialarbeiterin Frau Kutscher bietet nicht nur individuelle Hilfe für Ihre 

Kinder, sondern steht auch Ihnen zur Beratung, zur Begleitung zu Ämtern und 

Schulanmeldung zur Seite. Sie berät auch zur finanziellen Unterstützung der Familien 

(BuT-Anträge). Kontaktdaten finden Sie auf der Homepage unter „Kontakte“. 

 

 

 
Für Ihr Kind ist es wichtig den Schulweg sicher gehen zu können. Bitte wählen Sie eine 

Strecke auf der Ihr Kind gefahrlos gehen kann (Ampel, Zebrastreifen, übersichtliche 

Stellen zum Überqueren der Straße). Üben Sie den Schulweg mehrmals gemeinsam 

und lassen Sie sich von Ihrem Kind führen. Ihr Kind sollte den Weg in der Regel nach 

einiger Zeit allein bewältigen können, aber möglichst mit anderen Kindern gemeinsam 

gehen. Beobachten Sie von Zeit zu Zeit, ob sich Ihr Kind noch an die vereinbarten 

Regeln hält. Auch im Unterricht wird verkehrsgerechtes Verhalten geübt. 

 

Wenn Sie Ihr Kind mit dem Auto zur Schule bringen müssen, beachten Sie bitte, dass 

Sie nicht direkt vor der Schule parken dürfen. Dort gilt ein absolutes Halteverbot. Auch 

ein Drehen vor der Schule gefährdet alle Schulkinder!  

Sicheres Ein- und Aussteigen ist auf dem Parkplatz an der nahegelegenen katholischen 

Kirche Herz-Jesu möglich.  

  

http://www.laurentiusschule.herne.de/schulordnung/


 
Ab dem 1.Schuljahr erhält Ihr Kind Schwimmunterricht im Klassenverband. Aus 

hygienischen Gründen dürfen Kinder ihre Badebekleidung nicht bereits unter der 

Straßenkleidung tragen. Denn bis zum Schwimmunterricht schwitzen die Kinder zum 

Beispiel oder machen Toilettengänge – das fördert die Keimbildung und sorgt am 

Ende für eine Verschmutzung des Schwimmbad-Wassers. Sie möchten doch auch, 

dass Ihr Kind in sauberem Wasser schwimmen kann. Daher: Badesachen erst im 

Schwimmbad anziehen! 

 
 

 
Erreichbar ist unsere Schulsekretärin Frau von der Ahé immer dienstags und 

donnerstags sowie 14-tägig freitags von 8:00 Uhr – 13:00 Uhr. 

 

Telefon:  02325 75688 

Email:  verwaltung@gs-lau.schulen-herne.de 

Fax:  02325 569188 

 

 

 
Im Zuge des Gemeinsamen Lernens stehen unserer Schule zwei Sonderpäadgogen 

zur Verfügung. Sie arbeiten im Team gemeinsam mit den Grundschullehrkräften, 

unterstützen Kinder im Unterricht und in Kleingruppen-förderung und beraten Eltern. 

Sie führen (standardisierte) Diagnostiken durch.  

 

 

 
Der Sportunterricht findet in der schuleigenen Gymnastikhalle sowie in der Sporthalle 

Dannekamp statt. 

Bitte bedenken Sie, dass sich Ihr Kind ohne fremde Hilfe an- und ausziehen muss! 

Die Schuhe gehören auch dazu. Bitte denken Sie daran, sämtlichen Schmuck zu 

entfernen an den Tagen an denen Ihr Kind Sportunterricht in der Turnhalle hat! 

  

Sport
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In unseren Sprechstunden stehen wir Ihnen - nach Voranmeldung - gerne zur 

Verfügung. Individuelle Termine sprechen Sie bitte mit den einzelnen Lehrkräften 

unserer Schule ab. 

 
Bei uns an der Schule nutzen wir das Prinzip der gelben und roten Karten. Dies ist 

eigentlich allen Kindern aus dem Sport bekannt und muss daher nicht diskutiert 

werden.  

 

Hält sich ein Kind wiederholt nicht an die vereinbarten Regeln (Schul- und 

Klassenregeln), bekommt es eine erste Verwarnung in Form einer gelben Karte. Bei 

wiederholten Störungen oder schwerwiegenden Verstößen bekommt ein Kind die rote 

Karte. Diese ist begleitet von einem Nachdenkzettel, der gemeinsam mit Ihnen als 

Elternteil ausgefüllt werden muss.  

Sprechzeiten

Störungen im Unterricht



 



 

 
Sollten sich aufgrund eines Umzugs Ihre Anschrift und/oder Telefonnummer ändern, 

teilen Sie dies bitte sofort im Sekretariat mit. Auch die Klassenlehrkraft Ihres Kindes 

sollte sofort informiert werden. 

 

 

 
Ihr Kind ist in der Schule und auf dem Schulweg unfallversichert. Sollte sich Ihr Kind 

also in der Schule oder auf dem Schulweg verletzen und Sie müssen einen Arzt 

aufsuchen, so trägt die Versicherung der Schule die Kosten. Bitte melden Sie der Schule 

möglichst zeitnah, wenn Ihrem Kind in der Schule und/oder auf dem Schulweg etwas 

passiert ist, da die Schule innerhalb von drei Tagen eine Unfallmeldung machen muss.  

 

 

 
Auch wenn einmal Unterricht ausfallen muss, wird Ihr Kind niemals ohne vorherige 

Ankündigung früher nach Hause geschickt. Ist Ihr Kind in der OGS angemeldet, wird 

es bis 16.00 Uhr dort betreut.  

 

 

 
Schere, Anspitzer, Lineal, Kleber, Stifte, Hefte usw. sind Werkzeuge, 

die jeden Tag griffbereit sein sollten. Für einen reibungslosen Unterrichtsablauf ist es 

wichtig, dass Ihr Kind alle Materialien immer dabeihat. Unterstützen Sie Ihr Kind bitte 

dabei, Verantwortung für das eigene Material zu übernehmen.

U



 

 
Die Verkehrserziehung in der Grundschule soll die Kinder zu selbstständigen, sicheren 

und verantwortungsvollen Verkehrsteilnehmern machen. Sie trägt dazu bei, 

Verkehrsunfälle zu vermeiden und die Sicherheit der Kinder im Straßenverkehr zu 

erhöhen. 

Sie vermittelt grundlegende Kenntnisse über Straßenverkehrsregeln, Fußgänger- und 

Radfahrverhalten sowie das Erkennen von Gefahren. Dabei wird auch die motorische 

Entwicklung gefördert, um die Reaktionsfähigkeit und Konzentration zu stärken.  

 

Inhalte der Verkehrserziehung in der Grundschule:  

- Fußgängerausbildung: Die Kinder lernen den sicheren Schulweg zu Fuß, das 

richtige Überqueren von Straßen (Zebrastreifen, Ampeln) und das Erkennen von 

Gefahren.  

- Radfahrausbildung (in höheren Klassen): Die Schüler lernen, wie man ein 

Fahrrad sicher bedient, wie man auf die Straße geht und welche 

Verkehrsvorschriften zu beachten sind.  

- Verkehrserziehung allgemein: Es werden allgemeine Kenntnisse über 

Verkehrsschilder, Ampelregeln und das Verhalten in verschiedenen 

Verkehrssituationen vermittelt.  

- Motorische Förderung: Durch Übungen, Spiele und praktische Erfahrungen 

werden die motorischen Fähigkeiten, die Reaktionsfähigkeit und die 

Konzentrationsfähigkeit der Kinder gefördert.  

- Soziales Verhalten: Die Kinder lernen, gegenseitig Rücksicht zu nehmen und 

sich in der Gruppe sicher zu verhalten. 
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Unsere Kinder werden regelmäßig schulzahnärztlich untersucht und in 

Zahnprophylaxe geschult.  

 

 

 
Am Ende des 1. Schuljahres erhält Ihr Kind das erste Zeugnis. In den Zeugnissen finden 

Sie die Darstellung der Leistungsentwicklung sowie des Leistungsstandes Ihres Kindes. 

An unserer Schule gibt es seit dem Schuljahr 2018/2019 Rasterzeugnisse bis 

einschließlich Klasse 3. In Klasse 4 erhalten die Kinder Notenzeugnisse und eine 

Übergangsempfehlung. 

 

 

Z


